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Film- und Buchpremiere

»MONSANTO, mit Gift und Genen«

Im Gespräch nach der Filmvorführung

Marie-Monique Robin, Autorin und Regisseurin

Stephanie Töwe-Rimkeit, Gentechnik-Expertin Greenpeace

Moderation: Malte C. Dreher, Das Investment

Metropolis Kino, Steindamm 54, 20099 Hamburg

Montag, 9. Februar 2009, 19 Uhr 

(Eintritt: Euro 6,– / 4,–)

Pressekontakt Buch: meike.boehn@dva.de, Telefon +49 (0) 89-4136-3705

Pressekontakt Film: db@bandhold.de, Telefon +49 (0) 40-300 337 01
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Marie-Monique Robin, geboren 1960, ist Journalistin 

und Dokumentarfi lmerin. 1995 erhielt sie den 

renommierten französischen Albert-Londres-Preis 

für investigativen Journalismus. Ihr Film über 

Monsanto (2008) war ein großer Erfolg. ©
 a
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Der amerikanische Chemie- und Biotech-Konzern Monsanto ist weltwei-

ter Marktführer auf dem Gebiet von gentechnisch verändertem Saatgut: 

90 Prozent der heute angebauten gentechnisch 

veränderten Organismen, darunter Soja, Raps, 

Mais und Baumwolle, sind Monsanto-Patente. 

Der Konzern hat wesentlichen Anteil daran, 

dass sich gentechnisch veränderte Organismen 

auf der ganzen Welt ausbreiten, ohne dass ihre 

Auswirkungen auf die Natur und die Gesundheit 

der Menschen bekannt sind. Das Unternehmen ist 

berüchtigt für seine rücksichtslose Geschäftspo-

litik, die Einschüchterung von Kritikern und den 

Eingriff in demokratische Prozesse. Es betreibt 

aggressive Lobbyarbeit – auch in Deutschland.

Marie-Monique Robin enthüllt die fragwürdigen 

Aktivitäten, mit denen Monsanto zum größten 

Saatguthersteller weltweit avanciert ist, und 

schildert, welche Gefahren von den Produkten und der Macht des Konzerns 

für uns alle ausgehen.
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